
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

 
Z i e l v e r e i n b a r u n g  

N e w s l e t t e r  A p r i l  2 0 2 5  

 
 

Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.04.2025 
Sie finden die Liste der RE1, Red Box und No Box-Präparate, die anfragepflichtig sind, auf 

der Homepage der Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung unter 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835  

 
 Nach Beendigung der Pandemie hat sich die Anzahl der Anträge im medizinischen 

Dienst (Heilmittel-Bewilligungs-Servicestelle) um ein Vielfaches gesteigert, wir bitten 
um Verständnis, dass die Bearbeitung bis zu drei Tage in Anspruch nehmen kann. 

 

NEUERUNGEN: 
 
 

 Kavigale Inf. Lsg: 
Kavigale wird angewendet zur Präexpositionsprophylaxe einer Coronavirus-19-
Erkrankung (coronavirus disease 2019, COVID-19) bei Erwachsenen und Jugendlichen 
ab 12 Jahren mit mindestens 40 kg Körpergewicht, die aufgrund einer Erkrankung oder 
immunsuppressiver Behandlungen immungeschwächt sind. Kavigale sollte gemäß den 
offiziellen Empfehlungen, sofern vorhanden, und basierend auf Informationen zur 
Aktivität von Sipavibart gegen derzeit zirkulierende Virusvarianten (siehe Abschnitte 4.4 
und 5.1) angewendet werden. Eine Prophylaxe ist keine Leistung der sozialen 
Krankenversicherung, eine Prüfung ist im Einzelfall notwendig. 
 

 Ryzneuta 20mg Inj.Lsg: 
Ryzneuta wird angewendet zur Verkürzung der Dauer von Neutropenien sowie zur 
Verminderung der Häufigkeit neutropenischen Fiebers bei erwachsenen Patient:innen 
mit malignen Tumoren (ausgenommen von chronisch myeloischer Leukämie und 
myelodysplastischem Syndrom), die mit einer zytotoxischen Chemotherapie behandelt 
werden. Eine Therapie mit Ryzneuta muss von Fachärzt:innen im Bereich Onkologie 
und/oder Hämatologie eingeleitet und überwacht werden. Frei verschreibbare 
Alternativen sind vorhanden. 
 

STREICHUNGEN: 
 

 Alofisel 5MIO ZEL/ML DFL: Ist nicht mehr im Handel erhältlich. 
 Cilafil Ftbl 50mg 4mg + 12St: Ist nicht mehr im Handel erhältlich. 

 
 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, per E-Mail hbs@oegk.at bzw. unser Gesundheits-

partnerportal (GPP) Quicklink „Arzneimittelbewilligungservice (ABS)“ zur Verfügung. 
 
 

 
 

Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 
der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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